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Es wird schön werden, das Brezelfest 2024! 
Das Wetter wird mitspielen, die Aktiven haben 
Speis‘ und Trank und Aktivitäten gut vorbereitet, 
die MusikerInnen sind geübt und die großen und 
kleinen Athleten haben hart trainiert für ihren 
großen Auftritt am Wochenende 7. bis 9. Juni. Die 
neuen Brezelhoheiten stehen in den Startlöchern, 
um am 8. Juni ab 15 Uhr auf der Bühne vorm Alten 
Rathaus die aktuellen Hoheiten mit großem Dank 
zu verabschieden und selbst inthronisiert zu wer-
den. Gäste in großer Zahl haben sich angemeldet, 
um die Krönung und das große Brezelfest in Bret-
zenheim mitzuerleben. Und die BretzenheimerIn-
nen freuen sich schon seit dem Ende des Festes im 
letzten Jahr auf das neue. 

In der vorbereitenden Mitgliederversammlung des 
organisierenden Vereinsring Mainz-Bretzenheim e.V. 
stellte der Vorsitzende, Manfred Lippold, das Programm 
und die Neuerungen vor, und die Mitglieder, alles Ver-
treterInnen der engagierten Vereine, entschieden über 
verschiedene Punkte. Besonders bemerkenswert ist das 
sehr vielfältige Engagement, das notwendig ist, solch ein 
Fest auf die Beine zu stellen: Besonders auf die technische 
Sicherheit wird allergrößten Wert gelegt. Bei Abfall und 
Toiletten wurde wieder eine Verbesserung geplant. Und 
die Preise bleiben gleich, so dass viele Menschen mitfeiern 
können. 

Die Erlöse des Festes gehen hauptsächlich in die 
Jugendarbeit der teilnehmenden Vereine – je mehr, desto 
besser. Der Vereinsring hat mit niedrigen Standgebühren 
und Zahlungen der Sponsoren die Preissteigerungen des 
letzten Jahres im Rahmen gehalten und erwartet, dass das 
Ergebnis dieses Jahr ausgeglichener werden wird. Die Liste 
der teilnehmenden Vereine und der Sponsoren werden wir 
im nächsten KURIER bringen.

Neuigkeiten gibt es auch: Die Bühne, auf der unter 
anderem die Turnveranstaltungen und die Tombola passie-
ren, wird auf den breiten Platz vor dem Netto verschoben, 

was dafür sorgen wird, dass mehr Menschen mit weniger 
Drängelei den Aktivitäten folgen können. Eine Sport-Dis-
kussionsrunde und ein Schubkarrenrennen werden die 
Besucher unterhalten. Und vieles mehr haben sich die 
Ehrenamtlichen, die das Fest „stemmen“, einfallen lassen, 
um BretzenheimerInnen und ihre Gäste zu unterhalten. Es 
wird Aktivitäten für Kinder und Jugendliche, Frauen und 
Männer, Einheimische und Auswärtige geben, so dass sich 
alle zusammen wohl fühlen können. 

Der Vereinsring und alle engagierten Vereine laden 
für das Brezelfest-Wochenende ein – und es wird schön 
werden, das Brezelfest 2024!

 Peter O. Claußen
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Redaktionsschluss: (Anmeldung) 
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 monatliches FORUM des Vereins 
BRETZENHEIM gestalten:  
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Zusätzlich zur Verteilung in die Haus-
halte liegt der KURIER im Einzelhandel 
und weiteren Auslagestellen aus.

AKTUELL

Einladung  
zum Brezelfest

BRETZENHEIM gestalten e.V. 
sucht für KURIER: 
– Anzeigenbetreuung –
6 x pro Jahr: Anzeigenberatung.
Aufwandspauschale,  
Ansprechpartner sein.
Rechnung schreibt Buchhaltung.
Interesse? Bitte melden bei:
vorstand@bretzenheim-gestalten.
de

Das Programm des Brezelfest 2024 verspricht bunte Unterhaltung
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AUF DEN PUNKT    GEBRACHT BRETZENHEIM GESTALTEN E.V.

Liebe Bretzenheimerinnen,  
liebe Bretzenheimer, 

mit dem Text „Auf den Punkt gebracht“ habe 
ich Sie und Euch in den letzten KURIER-Ausgaben 
immer mit aktuellen Stadtteil-Informationen auf 
den neuesten Stand gebracht. Heute nutze ich die 
Gelegenheit, um nach 10 Jahren als Ortsvorsteherin 
Abschied zu nehmen. Es ist nach einem langen 
Abwägungsprozess eine bewusste Entscheidung, die 
ich mir nicht leicht gemacht habe, war es doch eine sehr erfüllende Aufgabe, die 
mir sehr viel Freude gemacht hat. Nun endet offiziell am 31.Juli die Amtszeit, 
ab dann gibt es bereits eine neue Person, die bei der Kommunalwahl von Ihnen 
und Euch das Vertrauen bekommen hat und die dann mit Energie diese sehr 
arbeitsintensive ehrenamtliche Aufgabe wahrnehmen darf. 

Mein Motto beim Amtsantritt 2004 war „Gemeinsam anpacken“. Dieser 
Leitgedanke hat mich immer motiviert, an vielen Stellen gemeinsam mit Ihnen 
und Euch wichtige Projekte in Angriff zu nehmen, mit großer Offenheit neue 
Ideen aufzugreifen und mit viel Einsatz, wann immer notwendig, für eine 
Umsetzung zu kämpfen. An dieser Stelle kann ich nicht alle Projekte benennen. 
Ich beschränke mich auf wenige: der Einsatz für die Sanierung des Roxy-Kinos, 
ein über 40 Jahre vor sich dahindümpelndes unansehnliches Gebäude mitten 
im Ortskern, die reduzierte Bebauung an der alten Tennishalle, die den Fort-
bestand des Sports gewährleistet, die Gründung der Offenen Seniorenarbeit, 
die neuen Straßenmöbel, das Verkehrsprojekt und damit der erste Bürgerbe-
teiligungsprozess in einem Mainzer Stadtteil für die Bahn- und Rathausstraße 
sowie als Mitbegründerin der Nachhaltigkeitsinitiative die Umsetzung einer 
Fülle wichtiger Projekte für mehr Natur- und Umweltschutz vor Ort, der städti-
sche Erwerb des alten Pfarrhauses und und und. 

All dies und noch Weiteres war nur möglich, weil Sie und Ihr mich unterstützt 
habt. Viele haben mit angepackt, viele haben Ideen eingebracht, einige Vereine 
konnten neugegründet werden, der Förderverein „Schönes Mainz-Bretzen-
heim“, der viele Spenden sammeln konnte, oder „BRETZENHEIM gestalten“. 
Alle leisten einen großen Beitrag für das Stadtteilleben. Deshalb an Sie und 
Euch alle herzlichen Dank für wohlwollende Begleitung, fürs Mitmachen und 
an der einen oder anderen Stelle auch für konstruktiv kritische Anmerkungen. 
Und nicht zu vergessen unsere Kirchengemeinden und die tollen Vereine, die 
bei uns so aktiv sind, das Miteinander fördern und schöne, auch jahreszeitliche 
Feste organisieren und damit Begegnungen ermöglichen. 

Zu alledem durfte ich ungefähr 2000 Jubilare besuchen; die immer inter-
essanten Begegnungen haben mich sehr bereichert. Ich habe dabei viel über 
unser liebenswertes Bretzenheim erfahren, das nicht in historischen Aufzeich-
nungen zu lesen ist. Überhaupt habe ich viel gelernt. 

Mir war es außerdem wirklich wichtig, mit dem neuen Ehrenamtspreis einen 
Schwerpunkt zu setzen, um denen, die nicht im Rampenlicht stehen und sehr 
wichtige Arbeit leisten, ein dickes Dankeschön zu sagen. 

Ich bin froh, auch wenn die Sanierung des Rathauses eher stockt, dass es 
jetzt zum Ende der Amtszeit gelungen ist, die Stadt zu überzeugen, dass die 
Sparkasse als neue Ortsverwaltung ab Sommer genutzt werden kann. Damit 
sind die Arbeitsbedingungen für alle besser als in den letzten 5 Jahren. In 
diesem Zusammenhang ein großes Dankeschön an die beiden städtischen 
Mitarbeitenden Sonja Reck und Michaela Burnett, die meine Macken ertragen 
haben und die immer engagiert mit viel Geduld für die Mitbürger und Mitbür-
gerinnen da sind. Danke!

Ganz zum Schluss: Mir war es wichtig zu zeigen, dass wir gemeinsam unsere 
Kommune gestalten können. Das ist heute wichtiger denn je, denn die Kommu-
ne ist die Keimzelle der Demokratie. Deshalb bleiben Sie, bleibt Ihr engagiert, 
damit noch viele weitere Projekte für Bretzenheim umgesetzt werden können. 

Vielen Dank! Es war eine schöne Zeit!
Beste Grüße

Ihre und Eure Claudia Siebner

Ortskern – Wie geht es weiter?
Manche BretzenheimerInnen haben sich in den letzten Wochen gefragt, ob 

und wie es denn nun weitergeht mit der Neugestaltung des Ortskerns. Sichtbar 
sind die Veränderungen jedenfalls noch nicht. Und in der Tat hinkt die Umset-
zung dem ursprünglichen Zeitplan hinterher. Grund dafür sind Kapazitätseng-
pässe auf Seiten der zuständigen Bereiche der Stadtverwaltung. 

Im Hintergrund wurde aber trotzdem fleißig weitergearbeitet. Die 
Arbeitsgruppe des Ortsbeirates hatte ihre regelmäßigen Arbeitstreffen, eines 
gemeinsam mit Frau Voigt, Abteilungsleiterin Verkehrswesen. Im Rahmen 
einer Ortsbegehung der Arbeitsgruppe wurden die bisherigen Pläne im April 
weiter konkretisiert: Welche Blumenkübel sollten wo genau stehen, was sollte 
an der Beschilderung ergänzt werden, wo können Bänke aufgestellt werden… 
Die konkreten Pläne wurden an die Stadtverwaltung übergeben, die sich zwi-
schenzeitlich vor Ort selbst ein Bild gemacht hat. Die Ergebnisse der Arbeit der 
Stadtverwaltung liegen nun vor:

Im Zeitraum Ende Januar bis Ende April wurden Verkehrskontrollen im 
Bereich der Rathausstraße durchgeführt. Bei rund tausend gemessenen Fahr-
zeugen wurde die hohe Zahl von 140 Verstößen festgestellt. Eine erneute Erhe-
bung des Verkehrsaufkommens am 30. Januar 2024 hat im Wesentlichen das 
Bild aus dem Jahr 2021 bestätigt, bei etwas geringerem Gesamtaufkommen. 
Eine wichtige Erkenntnis ist dabei, dass rund zwei Drittel des Verkehrs in der 
Bahnstraße heute schon in Richtung der zu testenden Einbahnstraße fließen. 
Die aktuell erhobenen Daten dienen als Vergleichsgrundlage für den weiteren 
Umsetzungsprozess. 

Erste Umsetzungsmaßnahmen des im letzten Jahr vereinbarten Konzeptes 
sind für die Woche vom 13. – 17. Mai 2024 geplant. Das heißt, es werden 
Markierungen und Beschilderungen erneuert bzw. ergänzt und zusätzliche 
Fahrradbügel montiert. Für die Aufstellung der Blumenkübel und der Bänke 
ist noch ein weiteres gemeinsames Treffen vor Ort erforderlich, da nicht alle 
gewünschten Aufstellungsorte aus Sicht der Straßenverkehrsbehörde realisier-
bar sind. Dieses Treffen ist ebenfalls für Mitte Mai avisiert. Eine kurzfristige 
Umsetzung wurde seitens der Verwaltung zugesichert. 

Nach der Zeit des Wartens soll der Mai also erste sichtbare Ergebnisse 
bringen. Es geht voran mit der Umsetzung des von den BretzenheimerInnen 
gewünschten Konzeptes! 

In der nächsten Ausgabe des KURIER werden wir über den weiteren Fort-
schritt berichten!  Text und Bild: Manfred Alflen

Ortsbegehung der Arbeitsgruppe am 4. April: (v. l.) Michael Wiegert, Gabriele Meister (stv. für Doris 
Müller), Florian Kärger, Claudia Siebner, Tobias Kleinhanß, Dr. Peter Schenk, Thomas Metz

Inh. Dipl. Ing. H. Keyhanfar · Tel. 06131/2172880 · Mobil: 0172/6139210

Garten- & Landschaftsbau

Neuanlage · Umgestalten · Gartenpflege
Pflaster- u. Steinarbeiten · Holzarbeiten u. Zaunbau aller Art 

Fällarbeiten · Rollrasen · Pflege vom Garten u. Ganzjahrespflege

POPULUS
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AUS DEM ORTSBEIRAT / VEREIN

Eindrücke von der letzten Sitzung 
Die Ortsvorsteherin Claudia Siebner leitete diese letzte Sitzung mit großer, 

lächelnder Souveränität. Die Besprechung der Anträge wurde schnell und 
ausführlich durchgeführt, jeder kam zu Wort, zu jedem Punkt gab es eine 
geordnete Diskussion mit Beiträgen, die entweder Neues addierten, andere 
Schwerpunkte setzten oder einfach schon Gesagtes wiederholten. Das, was sich 
hier als harmonisches Miteinander darstellt, drückte sich auch in den Abstim-
mungen über die sieben Anträge aus: fünf wurden einstimmig befürwortet, bei 
einem Antrag gab es eine Enthaltung - und nur bei einem Antrag wurde es ein 
wenig emotional.  Letztendlich wurde auch dieser Antrag bei einer Gegenstim-
me und vier Enthaltungen befürwortet.

Den Abschluss des öffentlichen Teils der Sitzung nahm Claudia Siebner zum 
Anlass, sich bei allen zu bedanken. Der Rückblick auf ihre zehn Jahre als Orts-
vorsteherin nutzte sie, um ein sehr positives Fazit der Arbeit des Ortsbeirats für 
den „schönsten Stadtteil von Mainz“ zu ziehen. Als Höhepunkt bezeichnete sie, 
dass es nach 70 Jahren gelungen sei, gemeinsam innerhalb von neun Monaten 
eine Lösung für den Ortskern auf die Beine gestellt zu haben. Sie bezeichnete 
es, als „großes Glück, in einer Demokratie leben zu können“, wo jeder seine 
Meinung sagen könne.  Claudia Siebner schloss mit einem: „Herzlichen Dank 
an alle!“  Peter O. Claußen

Antje Pulinckx-MAurer, 
Rechtsanwältin und Mediatorin

Kanzlei Antje Pulinckx-Maurer
Markt 31, 55116 Mainz
Tel.: 06131- 22 1112, E-Mail: info@a-maurer.com
www.a-maurer.com

• Ehescheidung  • Eheverträge  • Unterhalt  
• Zugewinn  • Testamente  • Mediation

In mir finden Sie eine kompetente 
Beraterin in allen familienrecht-
lichen Angelegenheiten.

Kanzlei Antje Pulinckx-Maurer
Weberstraße 19A, 55130 Mainz 
Tel.: 06131 - 98 42 40, e-Mail: info@a-maurer.com 
www.a-maurer.com

… niemals geht man so ganz …

Ende Juli beende ich nach fast 15 Jahren 
meine Tätigkeit aus med. Fußpflegerin.

Für das mir entgegengebrachte Vertrauen 
und für die wunderbaren Begegnungen 
sage ich DANKE.

Belinda Lemb-Hassemer

         Kochen 
         kann so einfach sein!

...lassen Sie sich von unseren servier-
fertigen Menüs überzeugen - wir 
liefern warm oder tiefkühlfrisch, 
ab sofort zum Sonderpreis nur 9,49 €. 
Jetzt anrufen und für morgen bestellen: 

  06131 93 555 34

Neue Schatzmeisterin gewählt
BRETZENHEIM gestalten e. V. hat auf der Mitgliederversammlung am 23. 

April 2024 seine neue Schatzmeisterin einstimmig gewählt: Eva Müller-Shah, 
die aus gesundheitlichen Gründen nicht persönlich zur Wahl antreten konnte, 
hatte in ihrem von der 1. Vorsitzenden Monika Snela-Deschermaier vorgelese-
nen Bewerbungsschreiben erklärt, ab dem 1. September 2024 zur Verfügung 
zu stehen. In der Zwischenzeit wird der 2. Vorsitzende, Gunnar Schwanbeck, 
die Rolle des Schatzmeisters kommissarisch weiterführen.  

Für die Jahre 2022 und 2023 wurde der Vorstand einstimmig entlastet, 
nachdem die Kassenprüferinnen Melanie Henke und Andrea Kutzschbach keine 
Beanstandungen bei der Kassenführung gefunden hatten. Die 1. Vorsitzende 
dankte den Kassenprüferinnen für ihr Engagement und Manfred Schneider für 
seine Arbeit als Schatzmeister.

 Peter O. Claußen
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ORTSVORSTEHER-WAHL MAINZ-BRETZENHEIM 2024

Vorstellung Kandidatin und Kandidaten
Wir möchten der Kandidatin und den Kandidaten für die Orts-

vorsteherwahl 2024 in Bretzenheim die Chance geben, sich den 
Bretzenheimer WählerInnen kurz vorzustellen. Um die Neutralität 
des KURIER zu wahren, haben wir klare Regeln aufgestellt, die 
von allen KandidatInnen gleich einzuhalten sind, und für alle die 
gleichen Fragen formuliert. 

Wir haben die Vorstellung der KandidatInnen schon im letzten 
Heft durchgeführt, weil die Briefwahl vor dem Termin dieses 
KURIER liegt. Nun wiederholen wir sie jetzt hier, in der letzten 
Ausgabe vor der Wahl, noch einmal: diesmal zusammen mit einem 
neuen Kandidaten. 

Die Reihenfolge der Vorstellung der KandidatInnen ist ausgelost 
worden, im vorherigen Heft wurden die Kandidaten in umgekehrter 
Reihenfolge vorgestellt, der neue Kandidat hinten angefügt.

Liebe BretzenheimerInnen: informieren Sie sich und gehen Sie zur 
Wahl! Am 9. Juni 2024 haben Sie die Chance, die Europa-Wahl und 
die Ortsbeiratswahlen zu beeinflussen.  Peter O. Claußen 

Unsere Fragen an alle KandidatInnen
1.  Wie planen Sie die Zusammenarbeit mit den anderen Parteien und Mitglie-

dern im Ortsbeirat?
2.  Was werden die Schwerpunkte Ihrer Arbeit als Ortsvorsteher / Ortsvorstehe-

rin sein?
3.  Welches sind für Sie die wichtigsten Punkte, die in Bretzenheim mittel- und 

langfristig gelöst werden müssen?“

Florian Kärger,  
Bündnis 90/Die Grünen

Bretzenheim ist für uns alle ein ganz 
besonderer Ort. Wir sind Stadt und Dorf 
zugleich, mal hektisch, mal lässig, jung 
und alt. Wir alle sind zugereist oder schon 
immer da gewesen. Das spielt kaum eine 
Rolle. Wenn wir aufeinander zugehen, 
wenn wir uns sehen: Dann sind wir Bret-
zenheim. 

Dafür trete ich mit meinen Ideen an. 
•  Ein Haus der Vereine – Ganzjährig 

mehr Begegnung und mehr Möglich keiten für alle
•  Neuer Grüngürtel – Rund ums Stadion ist und bleibt unser Naherholungs-

gebiet
•  Radwege-Ring – Bessere Vernetzung mit den anderen äußeren Stadtteilen

Bretzenheim ist unsere Heimat. Und Heimat ist, was wir daraus machen. Im 
Verein, „Uff de Gass“ oder bei der Zusammenarbeit im Ortsbeirat: Wir achten 
einander. Wir sehen uns. Dafür trete ich an.

Brigitte Erzgräber,  
Sozialdemokratische Partei 
Deutschlands (SPD)

Brigitte Erzgräber, Kandidatin der Sozial-
demokratischen Partei Deutschlands, SPD, 
lebt seit über 30 Jahren in Bretzenheim, hat 
als Juristin in leitender Funktion – Minis-
terialdirigentin bei ihrem Eintritt in den 
Ruhestand 2020 – in der Landesverwaltung 
gearbeitet.

Demokratisch, an der Sache orientiert. 
Eintreten für soziale Gerechtigkeit im Stadtteil, gegenseitiger Respekt und 

Toleranz sind Grundlage meiner Arbeit.
Einsetzen für:

•  Belange und Bedürfnisse der Menschen von Bretzenheim 
•  Entwicklung einer Neuen Mitte (Rathaus, Dantehaus, Altes Pfarrhaus)
•  Umsetzung der Ergebnisse des Bürgerdialogs
•  Erhalt der Kaltluftschneisen (Koblenzer/Essenheimer Straße)
•  Entwicklung eines lebendigen Ortsteils unter Beachtung der UN-Nachhaltig-

keitsziele

Uwe Marschalek, Freie Demokratische Partei (FDP)
Ich heiße Uwe Marschalek und bin für 

die Freie Demokratische Partei (FDP) Ihr 
Ortsvorsteherkandidat in Bretzenheim. 
Ich bin 62 Jahre alt und lebe mit meiner 
Frau und meinen beiden Kindern seit 15 
Jahren in Bretzenheim. Seit über 35 Jah-
ren arbeite ich als Verwaltungsjurist und 
graduierter Verwaltungsexperte. 

Im Ortsbeirat Bretzenheim vertrete 
ich Ihre Interessen mittlerweile 10 Jahre 
und bin auf verschiedene Weise in die 
örtliche Gemeinschaft eingebunden und 
dort engagiert. 

Als Ortsvorsteher werde ich die Bretzenheimer Interessen besser vertreten 
und die Verwaltung optimieren. Mein Ziel ist es, Bretzenheim bürgerfreundlich 
und zukunftstauglich zu gestalten. Dabei setze ich mich für von politisch-ideo-
logischen Zwängen befreite Lösungen ein.

Manfred Lippold,  
Christlich Demokratische 
Union Deutschlands (CDU)

Grundsätzlich muss eine Zusammen-
arbeit auf Ortsbeiratsebene mit allen 
demokratischen Parteien möglich sein. 
Dafür stehe ich. Das habe ich seit Beginn 
meiner Arbeit vor 15 Jahren so gemacht. 
Denn hier geht es wie auf keiner anderen 
politischen Ebene ausschließlich um die 
Menschen in Bretzenheim, und das ist 
unsere Aufgabe.

Ganz klar gilt es, das Ehrenamt und die Gemeinschaft weiter zu stärken. 
Dafür brauchen wir endlich ein Haus für die Bretzenheimer und Bretzenhei-
merinnen. Das alte Pfarrhaus und das Dantehaus bieten die besten Möglichkei-
ten. Das muss umgesetzt werden.

Die Ergebnisse vom Verkehrsdialog müssen umgesetzt werden. Das Gewerbe 
im Ortskern braucht Unterstützung, und die Interessen von allen Generationen 
sind wichtigste Zukunftsthemen.

Peter Rosenhayn,  
Freie Wähler (FW)

Mein Name ist Peter Rosenhayn, 
verheiratet, ein Sohn, Kandidat der Freie 
Wähler (FW). Seit 2013 bin ich in Bret-
zenheim beheimatet und engagiere mich 
politisch und sozial. Die Zusammenarbeit 
im Ortsbeirat plane ich rein sach- und 
themenbezogen, ideologiefrei und res-
pektvoll.

Die Schwerpunkte richten sich nach den 
Bedürfnissen der BretzenheimerInnen. 
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Fakten zur Wahl am 9. Juni
Europawahl: 16-18-Jährige wahlberechtigt!

Bei der Europawahl am 9. Juni können Jugendliche im Alter von 16-18 
Jahren ihre demokratischen Rechte ausüben: Sie können über die Zusammen-
setzung des Europaparlamentes mitbestimmen. Diese Chance gibt es nicht in 
vielen europäischen Ländern. Malta erlaubt es seinen Jugendlichen auch, in 
dem Alter ihre Stimme abzugeben. 

Bei der Kommunalwahl gilt jedoch noch die bisherige Altersgrenze von 18 
Jahren für alle WählerInnen.

Wahlhelfer im Einsatz
Rund 2.200 Wahlhelfer, darunter sehr viele Ehrenamtliche, stellen in Mainz 

sicher, dass die Wahl korrekt ablaufen kann. „Mainz hat kein Wahlhelfer-Pro-
blem“, so die Erklärung von Ralf Peterhanwahr von der Presseabteilung der 
Stadt. Von den 221 Stimmbezirken sind 121 sogenannte Urnenstimmbezirke, 
der Rest Briefwahlbezirke. Die meisten der rund 160.000 Wahlberechtigten in 
Mainz können ihre Stimmen bei zwei Wahlen abgeben (siehe Artikel oben).

Von den rund 14.800 Wahlberechtigten in Bretzenheim, die in 11 Wahlloka-
len abstimmen können, haben bisher rund 1.100 die Briefwahl beantragt; diese 
Zahl wird jedoch noch stark steigen, so die Annahme. Die Erfahrung mit solch 
komplexen Wahlvorgängen wie bei der Kommunalwahl mit dem angebotenen 
Kumulieren und Panaschieren lässt eine viel höhere Zahl an Briefwählern 
erwarten, die dann zu Hause in Ruhe ihre Wahl treffen wollen.

Während bei der Europawahl ein Wahlgang ausreicht, kann es bei der 
Ortsvorsteher-Wahl zu Stichwahlen kommen. In Bretzenheim teilen sich die 
Stimmen auf sieben KandidatInnen auf; da ist die einfache Mehrheit im ersten 
Wahlgang schwer zu erreichen.

Der Autor dieser Zeilen wird jedoch mit all seinen Mit-WahlhelferInnen dafür 
sorgen, dass die erste Runde, aber auch die Stichwahl regelkonform ablaufen. 

Wenn Sie, liebe Leser und Leserinnen des KURIER, Interesse haben, sich als 
ehrenamtliche WahlhelferInnen bei einer der nächsten Wahlen zu engagieren, 
schauen Sie mal nach unter: www.mainz.de/vv/produkte/buergeramt/ 
wahlhelfer.php  Peter O. Claußen

ORTSVORSTEHER-WAHL MAINZ-BRETZENHEIM 2024

Kerstin Wittmann 
Beratungsstellenleiterin 
Untere Zahlbacher Str. 18 
55131 Mainz

☎ 06131 3330888

Als Bindeglied würde ich ihre Probleme und Anregungen gegenüber der Stadt-
verwaltung vertreten. 

Als wichtigste Punkte sehe ich die seriöse Beendigung der Renovierung des 
Rathauses, den Ausbau der Kinderbetreuung und die Erweiterung der Nachmit-
tagsbetreuung an den Grundschulen. Ein Neubau der alten IGS-Turnhalle ist 
überfällig, und der Platz der Jakobiner sollte schöner und würdiger gestaltet 
werden.

Dr. Peter Schenk,  
Ökologisch-Demokratische 
Partei (ÖDP)

Bei der Kommunalwahl 2024 kandi-
diere ich, Dr. Peter Schenk, als Parteiloser 
auf der Liste der ÖDP (Ökologisch-De-
mokratische Partei) als Ortsvorsteher in 
Bretzenheim. Wichtig ist mir eine gute 
Zusammenarbeit der Parteien im Ortsbei-
rat mit dem Ziel, gemeinsam etwas vor 
Ort zu bewegen. Das Zentrum benötigt 
dringend einen neuen Straßenbelag, ein attraktives Erscheinungsbild mit wei-
teren Geschäften und ein neues Konzept für die Verkehrsregelung. 

Für die Bretzenheimer Ebene fordere ich einen Versiegelungsstopp und 
lehne einen zusätzlichen Biotechnologie-Campus aus ökologischen Gründen 
konsequent ab. Vorrangige Punkte sind für mich die Beseitigung des maroden 
Straßenzustands, ein deutlich besseres Müllmanagement und der Erhalt der 
Landwirtschaft.

Felix Ehlert, Die Linke
Ich bin Felix und kandidiere als Orts-

vorsteher für Bretzenheim. Mir liegt es 
am Herzen, die Potentiale unseres schö-
nen Stadtteils zu schätzen und zugleich 
zu nutzen, damit Bretzenheim noch 
lebenswerter wird.

Dazu gehören mehr Begrünung und 
günstiger Wohnraum, der Ausbau von 
gastronomischen, kulturellen und Frei-
zeitangeboten, besserer ÖPNV gerade zu 
Stoßzeiten, mehr Radwege, bessere Aus-
stattung der KiTas und Schulen, Stärkung unserer Vereine sowie mehr Schutz 
gegen Lärm und Verschmutzung.

Dafür möchte ich eine Aufwertung des Ortsbeirats erkämpfen – gemeinsam, 
nicht gegeneinander!

Und damit Ihre Interessen gehört werden, freue ich mich auf Input an 
Infoständen, durch direkte Ansprache und per Mail – vor und nach der Wahl.

Petra’s Frisörecke
Inhaberin Petra Kraft

Sehr geehrte Kundschaft, 

ab dem 01.04. bis 31.10.2024 sind wir 
von Mittwoch bis Samstag für Sie da.

Herzlichst Petra Kraft und Team

Wilhelmsstraße 3 · 55128 Mainz-Bretzenheim 
Telefon 0 61 31 / 8 38 38 08

Glaserei & Fensterbau 
Kutzschbach GmbH

Wilhelmsstraße 46 · 55128 Mainz 
Telefon 0 61 31 / 3 47 41

info@fensterbau-kutzschbach.de 
www.fensterbau-kutzschbach.de
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AUS DEN RELIGIONSGEMEINSCHAFTEN

Manfred

Echt 
Bretzenheim!

Wählen gehen 
am 09.06.24!L IPPOLD

Ihr Ortsvorsteher für Bretzenheim

fl orian.kaerger@gruene-mainz.de

FLORIAN KÄRGER

fl o.kaerger

fl o.krger

B
R

ETZENHEIM

KOMPETENZ
MIT HERZ.

Brigitte Erzgräber
ORTSVORSTEHERIN FÜR BRETZENHEIM 

www.spd-mainz.de | spd_mainz

Digitalbotschafter in St. Bernhard
Bei der Nutzung der sogenannten neuen Medien haben SeniorInnen manch-

mal ganz spezifische Fragen und wissen oft nicht, wo sie sich mit ihren Fragen 
hinwenden können.

Im „Treff für Leute ab 60“ war deshalb im März ein Digitalbotschafter, 
Bruno Kraus, zu Gast. Er informierte zunächst über die Aufgabenbereiche 
seiner Arbeit.

Digitalbotschafter sind Ehrenamtliche, die vom Land Rheinland-Pfalz aus-
gebildet werden, um SeniorInnen in die Welt der digitalen Medien einzuführen 
und ihnen zu helfen, sich dort zurechtzufinden. Damit soll auch für ältere 
BürgerInnen die digitale Teilhabe ermöglicht werden. Durch die Medienanstalt 
Rheinland-Pfalz werden die ehrenamtlichen Frauen und Männer nicht nur kon-
tinuierlich fortgebildet, sondern auch mit Materialien versorgt. Die Beratung 
erfolgt i.d.R. in Sprechstunden, wie sie zum Beispiel während des Medientreffs 
im Vitalzentrum des ASB auf dem Lerchenberg angeboten werden, wofür dann 
eine Anmeldung erforderlich ist. Es ist aber auch Einzelberatung möglich.

An diesem Nachmittag im Gemeindezentrum gab es bereits viele Fragen, 
die von Bruno Kraus beantwortet wurden, z.B. wie kann ich unerwünschte 
Werbung auf dem Handy wieder weg“klicken“ oder was kann ich tun, wenn ich 
versehentlich Bilder gelöscht habe?

Sehr hilfreich waren auch die Informationen zur Homepage   
www. silver-tipps.de und zur App „Starthilfe“.

Ausgerüstet mit vielen Tipps und Informationen gingen die SeniorInnen an 
diesem Nachmittag nach Hause – in der Gewissheit, dass sie in Zukunft bei der 
Nutzung der digitalen Medien nicht allein gelassen sind.

 Ursula Alflen
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NACHBARSCHAFT

PHYSIOTHERAPIE
OSTEOPATHIE

ERGOTHERAPIE
LOGOPÄDIE

PERSONAL TRAINING
SPORTPHYSIOTHERAPIE

REHA-SPORT
MASSAGE

Unsere Standorte
HÜFFELSHEIM

In der Liehwiese 20 · 55595 Hüffelsheim
+49 (0) 671 . 920 18 40

Öffnungszeiten: Mo., Di. & Do. 8 – 20 Uhr  
Mi. 8 – 13 Uhr, · Fr. 8 – 17 Uhr

JUNIORPRAXIS
Bosenheimer Str. 8 – 10 · 55543 Bad Kreuznach

+49 (0) 671 . 920 136 01
Öffnungszeiten: Mo., Di., – Do. 8 – 18 Uhr, 

Mi. 8 – 13 Uhr · Fr. 8 – 17 Uhr, Sa. nach Vereinbarung

PRIVATPRAXIS AM MÜHLENTEICH
Kaiser-Wilhelm-Str. 4 · 55543 Bad Kreuznach

+49 (0) 671 . 428 51
Öffnungszeiten: Mo. – Do. 8 – 20 Uhr

Fr. & Sa. 8 – 17 Uhr

REHA-SPORT
Planiger Str. 102 · 55543 Bad Kreuznach

+49 (0) 671 . 920 18 40
Öffnungszeiten: nach Vereinbarung

PRAXIS AN DER SPORTANLAGE
Hans-Böckler Str. 7 · 55128 Mainz-Bretzenheim

+49 (0) 6131 . 732 88 22
Öffnungszeiten: Mo., Di., – Do. 8 – 20 Uhr, 

Mi. 8 – 13 Uhr · Fr. 8 – 17 Uhr

@bodyandsoul_group

@praxisbodysoul

www.my-body-and-soul.de

ERGOTHERAPIE AB DEM 01.05.

Ihr italienischer 
Feinkostladen in Bretzenheim

  Salami aus der Toskana
  Weine und Öle
  und vieles mehr, direkt vom Hersteller
  Präsentkörbe

Rathausstraße 1, 55128 Mainz 
Tel.: 0 61 31 / 30 78 307 
www.die-ecke-da-mario.de

NEU: 

Espresso, 

Cappuccino 

Latte Macchiato 

vor Ort

Wenn die Heimat neu gefunden werden 
muss
Ehrenamtspreis 2024 für die Flüchtlingskoordination 
der Philippus-Gemeinde

Zu den rund 31 Millionen Menschen, die sich deutschlandweit ehrenamtlich 
engagieren, zählt auch eine Gruppe, die sich seit 10 Jahren für Geflüchtete 
in Bretzenheim einsetzt. Damals, 2014, ein gutes Jahr vor der sehr großen 
Flüchtlingswelle, wurde das ehemalige SPAZ in der Wilhelm-Quetsch-Straße 

erstmals als Unterkunft aktiviert. Sehr schnell haben viele beherzt geholfen 
und mit angepackt. Von Anfang an dabei waren die Helfer und Helferinnen, 
die sich in der Philippusgemeinde zusammengefunden haben, damit Menschen 
eine neue Heimat finden. 

Organisiert wird die sehr komplexe Aufgabe von Dr. Benno und Elke Gan-
ser. Vom ersten Tag an stellten die Engagierten ein vielseitiges Angebot zur 
Verfügung. Dabei bringt sich jede und jeder mit seinen Talenten ein, die sehr 
vielseitig sind. Sie reichen von sprachlichen Hilfen über Begleitung zu Ämtern 
bis hin zur Möbelsuche oder auch Nachhilfe für Schulkinder. Jede Aufgabe 
wird mit viel Herz angenommen und erfüllt. Natürlich darf auch das gesellige 
Miteinander nicht fehlen. 

So wird aktuell für die ukrainischen Geflüchteten regelmäßig ein Café-Nach-
mittag organisiert, bei dem auch jahreszeitliche Aktionen oder bereits zum 
zweiten Mal eine Fastnachtsveranstaltung stattfinden. In ihrer Würdigung 
stellte Ortsvorsteherin Claudia Siebner den Stellenwert der Arbeit in den Vor-
dergrund: „Es ist wirkliche soziale Arbeit vor Ort. Das ist ein großer Schatz für 
die Menschen, damit das Fremde zur Heimat werden kann. Denn die Geflüch-
teten wissen, dass sie nicht alleine sind. Das SPAZ ist damit ein kleiner Hafen 
nach einer wahren Odyssee. Für den großartigen Einsatz sagen wir herzlichen 
Dank.“ Alles werde mit viel Menschlichkeit vorbereitet, und auch wenn die 
Heimat nicht ersetzt werden könne, so werde Wohlfühlatmosphäre geschaffen, 
und das sei wichtig. 

Dr. Bettina Braun hob in ihrem Dank den Stellenwert der persönlichen 
Begegnung hervor, damit Menschen nicht isoliert und alleine bleiben. Umrahmt 
wurde die Veranstaltung von Musikern, die in der Unterkunft leben und eine 
ganze Bandbreite von klassischen Gitarrenklängen bis zu ukrainischen Liedern 
zu Gehör brachten. Abschließend dankte Siebner dem Kuratorium, das die 
Preisträger ausgewählt und in den letzten 10 Jahren immer ein gutes Gespür 
bei der Auswahl bewiesen hat.  Claudia Siebner

Claudia Siebner mit einem Teil der Preisträger Foto: Sascha Heiligenthal

Neues Zuhause gesucht
4-köpfige Familie mit festem Einkommen, Nichtraucher und ohne Haustiere  
sucht eine Wohnung oder Haus ab 120 m² in Mainz Bretzenheim oder Umgebung,  
 bestenfalls zur Miete. Hinweise bitte an 0176 - 36661806.



Seite 8 Bretzenheimer KURIER – Ausgabe 367 – Mai 2024

www.BRETZENHEIM-gestalten.de

Stabwechsel: Abschied Fritz Brändle
Dirigent des Männerchor und der DanteSingers blickt 
auf 17 erfolgreiche Jahre zurück

Es ist immer eine bemerkenswerte Zeit, wenn ein Dirigent nach einer langen 
und erfolgreichen Amtszeit Abschied nimmt. Im Dezember 2006 übernahm 
Fritz Brändle die Chorleitung beim Männerchor 1839 Mainz-Bretzenheim e.V.

Seit 1960 waren insgesamt 12 Dirigenten beim Verein tätig. Die Tatsache, 
dass er fast ein Drittel dieser Zeit als Dirigent tätig war, spricht Bände über 
seine Fähigkeiten und die starke Verbindung zwischen ihm und den Sängern 
und Sängerinnen. 

Es war die lange Zeit über wirklich 
bewundernswert, wie vielfältig und 
engagiert er sich für die verschiedenen 
Chöre eingesetzt hat. Seine Leitung des 
Männerchors, des Kinderchores und der 
DanteSingers zeigt nicht nur seine musi-
kalische Vielfältigkeit, sondern auch sein 
starkes Engagement für die Förderung 
der Chormusik in der Gemeinschaft.

Besonders beeindruckend war sein 
Einsatz während der schwierigen Zeit 
der Corona-Pandemie. Die Einführung 
der Zoom-Chorproben und sein uner-
müdlicher Einsatz haben maßgeblich 
dazu beigetragen, das Zusammenge-
hörigkeitsgefühl der Chormitglieder zu 
stärken und das Überleben der Chöre 
zu sichern.

Seine Fachkompetenz, sein musikalisches Können und vor allem seine Empa-
thie den Mitgliedern gegenüber haben einen großen Beitrag dazu geleistet, 
dass die Chöre trotz der starken Herausforderungen weiter florieren konnten.

Die Ernennung zum 1. Ehrendirigenten des Vereins ist eine sehr verdiente 
Anerkennung für sein langjähriges und herausragendes Engagement. Die 
lockere, aber würdige Abschiedsfeier und die Überreichung der Urkunde sind 
sicherlich Momente, die Fritz Brändle sehr dankbar und bewegt erlebt hat.

Sein Erbe wurde inzwischen auf mehrere Schultern verteilt: Norbert Emig 
hat bereits den Männerchor übernommen und Paul Kronenberger wird im April 
bei den DanteSingers seine Tätigkeit beginnen. Beiden allzeit eine glückliche 
Hand! Udo Schön

Aus dem Leben der Bretzenheimer 
Hoheiten 

Die Sonne strahlt, die Luft ist warm, perfektes Wetter für das Brezelfest. Auf 
der Bühne vor dem Rathaus ist es vor Hitze kaum auszuhalten, aber Manfred 
Lippold moderiert tapfer einen der Höhepunkte des Festes: Die Krönung der 
neuen Brezelhoheiten.

Yuriko Mewes wird zur neuen Brezelkönigin gekrönt, Marie Odendahl und 
ich, Anna Henke, zu den beiden Brezelprinzessinnen. 

Mit Sicherheit war das einer der aufregendsten Momente meines Lebens, 
aber auch ein ganz besonderer, den wir mit der Brezelkönigin und den Prinzes-
sinnen des Vorjahres sowie zahlreichen Hoheiten aus der Umgebung und allen 
anwesenden Zuschauern teilen durften. 

Nach der Krönung in glühender Sonne ging es direkt los, unsere erste 
Amtshandlung war natürlich der Gang über das Brezelfest. Worauf wir uns 
eingelassen hatten, wussten wir gar nicht so genau. Aber zum Glück hatten 
wir einen großen Hofstaat, der uns toll unterstützte. Allen voran Silvia Selenka 
und ihre Tochter Steffi. Aber auch ein engagierter Hoffotograf, der königliche 
Cabriofahrer, die mutigen Jungs von der Brezel-Security und viele weitere Hel-
fer aus der Vereinswelt und ganz Bretzenheim. Und fast hätte ich es vergessen 
… natürlich haben wir auch unsere Familien immer wieder eingespannt .

In unserer Amtszeit durften wir viele tolle Feste und Veranstaltungen in 
und um Bretzenheim besuchen: den Erntedankumzug in Heidesheim, die Fast-
nachtssitzung bei den Schnattergänsjern in Bretzenheim, das Hoheitentreffen 
in Bad Ems, das gemeinsame Ringeschmieden in der Schmuckwerkstatt, das 
Residenzfest in Kirchheimbolanden und die Wahl der Blütenkönigin in Buden-
heim, um nur einige Veranstaltungen zu nennen.

Manchmal war es wirklich anstrengend, aber das war es auch wert. Es sind 
viele neue Freundschaften zu Majestäten anderer Städte und Stadtteile ent-
standen und vor allem ein wahnsinnig toller Zusammenhalt zwischen Yuriko, 
Marie und mir. Denn durch die gemeinsamen Erlebnisse wuchsen wir immer 
weiter als Team zusammen.

Auch für mich persönlich war dies eine sehr wertvolle Zeit. Man wächst mit 
seinen Aufgaben, und so ist es auch mir ergangen. Sich auf eine neue, unbe-
kannte Rolle einzulassen, neue Aufgaben zu übernehmen und zu meistern, 
all dies trägt auch zur persönlichen Weiterentwicklung bei, und man profitiert 
auch nach der Amtszeit noch davon.

Deshalb freue ich mich auch schon auf das Brezelfest 2024, meine Krönung 
zur Brezelkönigin und ein weiteres spannendes Jahr, den Begegnungen mit 
neuen und bereits bekannten Hoheiten, mit vielen weiteren Erfahrungen. Und 
ich kann allen jungen Bretzenheimerinnen nur empfehlen, über die eigene 
Kandidatur nachzudenken.

 Anna Henke, Brezelprinzessin Anna 2023/2024

AUS DEN VEREINEN

Die drei aktuellen Brezelmajestäten (vorne) fühlen sich wohl – und wohlbeschützt 
 Foto: Henke Visuals – Patrick Henke

Fritz Brändle freut sich über die Ehrendirigent- 
Urkunde seiner Chöre Foto: Anja Grauvogl

Goldschmiede
Workshops
Trauringe

Wir wünschen den Brezelhoheiten 
eine spannende Amtszeit!
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Unsere Nachwuchs-Reporter berichten
Unser Bundesjugendlehrgang Pet Patches am 
23.03.2024 

Am 23. März fand der erste Bundesjugendlehrgang bei uns, der TSG in 
Mainz-Bretzenheim, statt. Wir sollten an diesem Tag Haltepositionen und 
Befreiungen und deren Anwendung lernen, also Bodenkampf. Aber was genau 
da alles drinsteckt, wusste ich noch nicht so genau. Auf jeden Fall hat Fernando 
uns vorher verraten, dass der Lehrgang mit Kathrin Herbst ist, einer total 
bekannten und tollen Ju-Jutsu-Trainerin. Das fand ich ziemlich cool und ich war 
auch sehr gespannt, wie sie so ist. 

Als ich zur Halle kam, merkte ich schon, dass das alles ziemlich groß ist. Das 
ganze Foyer war voll mit Buffet und Sitzplätzen für die Pausen. Meine Mama 
und ich stellten unseren selbstgebackenen Schokokuchen zwischen Obst und 
Brezeln ab. Am liebsten hätte ich schon mal ein paar Sachen probiert, aber erst 
die Arbeit …

In der Halle gab es eine riesige Fläche, die mit Matten fürs Ju-Jutsu ausge-
legt war. An der Seite standen Tische. Dort haben wir uns auch angemeldet. 
Und es war schon ganz schön viel los. Überall waren Kinder, Eltern und Trainer. 

Bald, nachdem ich mich eingecheckt hatte, ging es auch schon los. Zuerst 
haben wir uns begrüßt. Die Stimmung war gut, alle waren sehr nett. Auch Juju, 
das Maskottchen. Es ist ein blauer Drache und es war als riesige lebendige Plü-
schfigur mit dabei. Einmal hat Juju versucht, uns anzugreifen, und wir haben 
alle „Stopp“ gerufen. Am Anfang haben wir ein Spiel gespielt, bei dem es 
darum ging, sich in unterschiedlich großen Gruppen zusammenzufinden. Nach 
einigen Vorübungen lernten wir dann die Bewegungsreihenfolge „Banane, 
Melone, Kühlschranktür zu“. Das klingt witzig, ist aber eine effektive Methode, 
um sich von einem Angreifer zu befreien.

Anschließend haben wir Übungen mit einer Partnerin oder einem Partner 
gemacht. Dabei ging es darum, sich aus der Kreuzposition oder der Reitposi-
tion zu befreien. Bei einer Runde „Koalababy“ durften danach die kleineren 
Ju-Jutsuka auf dem Rücken der Größeren ein bisschen abhängen.

Danach war erst mal Pause angesagt. Bei dem tollen und vielfältigen Buffet 
wusste ich gar nicht, was ich zuerst essen soll. Die süßen Sachen haben mich am 
meisten angelacht, und nach den ersten beiden Sporteinheiten hatte ich auch 
schon ganz gut Hunger.

Gegen Ende gab es drei Einheiten im Bodenkampf, die jeweils 30 Sekunden 
lang waren. Auch diese Übung haben wir wieder mit einer Partnerin oder einem 
Partner gemacht. Dieses Mal wurden wir der Größe nach in Gruppen eingeteilt. 
Die Trainerin sagte uns, wir sollen einfach raufen. 

Zum Abschluss bekam jedes Kind eine Urkunde sowie das Abzeichen „Spar-
ring Spatz“, das wir uns auf unseren Gi-Anzug aufnähen können. 

Unser Trainer Fernando bekam die silberne Ehrennadel des rheinland-pfälzischen 
Ju-Jutsu-Verbandes verliehen. Darüber hat er sich sehr gefreut. Nach der traditio-
nellen Verabschiedung aus dem Ju-Jutsu war der sportliche Teil des Tages vorbei. 

AUS DEN VEREINEN

Alle CO2-Emissionen (ca. 1 t), die in der Prozesskette unvermeidlich entstanden 
sind, werden über anerkannte Klimaschutzprojekte finanziell ausgeglichen.

Weberstraße 17 · 55130 Mainz · 0 61 31/9 82 84-0 · info@druckerei-schwalm.de · www.druckerei-schwalm.de

Wir drucken den BRETZENHEIMER KURIER Klimaneutral

Jetzt klimaneutral drucken - 

https://de.freepik.com/fotos/hintergrund · Hintergrund Foto erstellt von wirestock

Es war ein toller Lehrgang. Wir haben sehr viel gelernt, und es hat uns 
allen großen Spaß gemacht. Vielen Dank an die engagierten Trainerinnen und 
Trainer.

Toll fand ich auch, dass unsere Trainer teilweise bunt gekleidet waren. Fer-
nandos blauer Anzug war sehr schick, der pinke Anzug von Kathrin Herbst hat 
mir allerdings am besten gefallen.  Helena K. (10)

Baumpflege  Sturmschäden-Beseitigung
Spezialfällungen  Baumwurzelentfernung

Inhaber: Karsten Stoepel

Essenheimer Straße 134
55128 Mainz

mail@ks-baumpflege.de
www.ks-baumpflege.de

facebook.com/ks.baumpflege

Tel.: 0 6131/720 9476
Fax: 0 6131/720 95 08
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Froschperspektive, Fassenacht, 
 Führungen und Brauchtum

Der Verein für Heimatgeschichte Bretzenheim und Zahlbach e.V. hat sich 
das Motto der „lebendigen Geschichte“ auf die sprichwörtlichen Fahnen 
geschrieben. 

Die weltbewegenden Ereignisse frü-
herer Zeiten berühren, erstaunen und 
erschrecken uns – je nach dem. Im 
Bereich der Lokal– und Regionalge-
schichte ist es neben wichtigen Bege-
benheiten vor allem das ganz alltägliche 
Leben einfacher Menschen, das uns 
fesselt. Wir möchten da anknüpfen, wo 
unsere Erinnerungen und die Erzählun-
gen unserer Großeltern enden. 

Die Perspektive, die uns interessiert, 
ist die der Menschen in ihrem Alltag. In 
den Sozial- und Kulturwissenschaften 
spricht man von der „Froschperspekti-
ve“. Je kürzer die Zeit, um die es geht, 
zurückliegt, umso mehr Möglichkeiten 
gibt es, etwas über das einst Alltägliche zu erfahren. 

Eine weitere Möglichkeit, Lokalgeschichte lebendig werden zu lassen, sind 
Führungen, und zwar solche, die nicht nur bedeutende Stätten vorstellen, son-
dern auch Anekdoten und Erzählungen einbeziehen. Unser neues Mitglied Axel 
Lischewski, ein ausgebildeter Stadtführer, bietet im Juli eine erste Führung an 
unter dem Motto „Blickpunkt Bretzenheim“. 

Wenn es uns darum geht, eine Vorstellung vom Leben unserer Vorfahren zu 
kriegen, kommen wir auch an Sitten und Bräuchen natürlich nicht vorbei. Und 
das Brauchtum gehört zu den Bereichen, denen unser Verein sich widmet. In die-
sem Sinne führen wir die Tradition unserer Maifeier weiter, angepasst an verän-
derte Rahmenbedingungen. Unsere erste Maifeier nach der Pause fand am 10. 
Mai auf dem Kirchhof statt mit ein paar Gedanken zu vorchristlichen Frühlings- 
und christlichen Mai-Bräuchen, Maibowle, Brezeln und einer „Brauchtumsüber-
raschung“. Nächstes Jahr machen wir das wieder – versprochen.

Einladung
„Blickpunkt Bretzenheim – ein historischer Spaziergang“  
mit Axel Lischewski
Datum: Samstag, 06. Juli, 10.00 Uhr. Dauer: 1,5 bis 2 Stunden

Die Tour startet am Rathaus. Es gibt einen Zwischenstopp mit Erfrischun-
gen. Sie endet am Dantehaus, wo Getränke gereicht werden. Die Veranstal-
tung ist frei, der Verein freut sich über eine Spende.

 Carolin OlivaresInnenminister Rheinland-Pfalz Michael Ebling hat dem MTV die Anerkennungsurkunde als 
Landesstützpunkt für 2024/25 überreicht: (v. l.) Dr. Svend Berger, Abteilungsleiter Fechten beim MTV 
von 1817 e.V., zeigt die Urkunde stolz Klaus Kuhn, Vizepräsident Landessportbund, Michael Ebling, 
 Günther Beck, Sportdezernent Stadt Mainz, Christian Zainhofer, Präsident Südwestdeutscher Fechtver-
band Foto: Privat

Preisübergabe

AUS DEN VEREINEN
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Nachruf
Das CKV Mainz-Bretzenheim – Die 

Uffstumber – nimmt Abschied von 
seinem früheren engagierten Vorstand 
und Komiteter, Sprecher und Gründer 
des Förderkreises „Die Uffstumber“, 
souveränen Regisseur, erfolgreichen 
Redner, Erfinder und Vater der Sym-
bolfigur des Vereins, Richard Regner, 
der am 24.04.2024 mit 87 Jahren 
verstorben ist.

Richard Regner hat das CKV über 
Jahrzehnte hinweg voller Elan und 
Tatendrang mitgesteuert. Die literarische Fastnacht seines CKV hat er 
maßgeblich bis zuletzt geprägt, sei es als Redner oder als Ideengeber 
und Vortragsexperte im Hintergrund. Unvergessen sind unter anderem 
seine Streitgespräche auf der närrischen Rostra mit Karl-Heinz Vogel, die 
das Publikum stets mit Ovationen bedachte.

Im Verein genoss Richard Regner höchstes Ansehen. Aufgaben, die er 
übernahm, begegnete er mit voller Hingabe. Was er machte, das machte 
er durchdacht perfekt. Mittelmaß gab es für ihn nicht. Richard Regner 
war Denker, Treiber und Macher in Personalunion und selbst bei den 
Bühnenbauten mit seiner Expertise als Diplom-Ingenieur gefragt. 

In Anerkennung all seiner Verdienste wurde er von Uffstumber-Funk-
tionären respektvoll „Sir“ genannt. Die Uffstumber bedanken sich, dass 
sie ihn kennen, erleben und mit ihm wirken durften. 

Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie. Ruhe in Frieden, „Sir“ 
Richard Regner.    Michael Hohenadel

Richard Regner Foto: Olaf Wolf

Maler: J. Cieslack; Foto: Dr. Rudolf Büllesbach
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Erste Versammlung für Pastoralraum
Seit Juni 2022 gestalten Menschen aus den katholischen Mainzer Gemein-

den in Bretzenheim, Zahlbach, Marienborn, Lerchenberg, Drais, Hartenberg 
und dem Münchfeld den neuen Pastoralraum Mainz-Mitte-West. Aus diesem 
Pastoralraum wird sich am 1.1.2026 eine neue gemeinsame Pfarrei gründen. 
Erstmals waren am 15. März 2024 alle Gemeindemitglieder zur Pastoralver-
sammlung in das Gemeindezentrum nach St. Bernhard oder zur Teilnahme per 
Videokonferenz eingeladen, um sich über den aktuellen Stand der Projektar-
beiten zu informieren. 

Nach einer kurzen Einführung haben die Projektgruppen zu den Themen-
bereichen „Gottesdienste“, „Katechese“, „Sozialpastoral“, „Gebäude“, „Vermö-
gen“, „Verwaltung“ und „Öffentlichkeitsarbeit“ berichtet. 

Eine Herausforderung für alle Projektgruppen sind die künftigen räumlichen 
Möglichkeiten. Die Vorgaben des Bistums sind klar formuliert: Die Bezuschussung 
der Gebäude – Kirchen, Gemeindezentren und weitere – muss auf ca. 55% des 
jetzigen Standes reduziert werden. Das bedeutet, dass einige Flächen veräußert, 
umgenutzt, vermietet oder anderweitig finanziert werden müssen. Diese Forde-
rung legt nahe, die organisatorischen und verwaltungstechnischen Tätigkeiten 
künftig an einem Ort zu konzentrieren. Servicepunkte in den Gemeinden sollen 
trotzdem Gelegenheit bieten, bei Bedarf Anliegen vor Ort zu erledigen.

Die Projektgruppen haben in 
den letzten Monaten schon viele 
wichtige Ergebnisse erzielt: In der 
Gruppe „Gottesdienste“ wurde 
ein Vorschlag zur künftigen Got-
tesdienstordnung abgestimmt. 
Ein gemeinsamer Projektchor 
und eine Pastoralraum-Wallfahrt 
sind erste konkrete Beispiele der 
Zusammenarbeit. Die Gruppe 
„Katechese“ entwickelt Konzepte 
zur Kooperation bei Taufe, 
Erstkommunion, Firmung. Im 
Pastoralraum gibt es bereits ein reiches Angebot an „Sozialpastoral“ – von 
der Kinder- und Jugendarbeit bis zur Seniorenarbeit oder dem Betrieb von 
Büchereien. Hier wurde zunächst der Bestand aufgenommen, und nun wird 
der künftige Bedarf ermittelt. Die Gruppe „Gebäude“ hat Vorschläge zur 
Umsetzung der oben genannten Vorgaben entwickelt, die nun in der Pastoral-
raumkonferenz beraten werden. In diesem Gremium sitzen VertreterInnen der 
Pfarreien und Einrichtungen des Pastoralraums. Anschließend werden ein oder 
mehrere Vorschläge der Bistumsleitung zur Genehmigung vorgelegt.

Wie die künftige Struktur der Pfarrbüros aussehen kann, wurde in der 
Gruppe „Verwaltung“ erarbeitet. Die Gruppe „Vermögen“ nimmt ihre Arbeit 
auf, wenn alle Finanzzahlen vorliegen. Last, not least – Das Team „Öffent-
lichkeitsarbeit“ hat nicht nur die Versammlung organisiert, sondern pflegt 
beispielsweise auch die Website mit Informationen zum Pastoralraum:   
https://bistummainz.de/pastoralraum/mainz-mitte-west

Die Teilnehmer an der Pastoralversammlung haben mitgenommen, dass mit 
großem Engagement an der Gestaltung des Pastoralraumes gearbeitet wurde 
und wird. Entsprechend positiv war das Feedback aller Beteiligten. Zum Schluss 
war die Kreativität der Anwesenden gefragt: Die neu zu gründende Pfarrei 
braucht noch einen Namen – alle Teilnehmer konnten erste Vorschläge einbrin-
gen. Die Ideen zeigen die Vielfalt im gemeinsamen Pastoralraum!

 Manfred Alflen

Vorschläge aus der Pastoralraumversammlung für den 
Namen der neu zu gründenden gemeinsamen Pfarrei 
 Illustration: Dunja Puschmann mit www.wortwolke.com

AUS DEN RELIGIONSGEMEINSCHAFTEN

Vor der Frecht 2-4 • 55128 Mainz-Bretzenheim
Tel: 0 61 31 / 36 18 20 • www.ernst-moellers.de

BODENBELÄGE WAND-
GESTALTUNG

GARDINEN
& POLSTEREI

MÖBEL &
DEKORATIONEN

I H R  R A U M A U S S T A T T E R

Ausführliche Beratung

Zur Verfügungstellung von Verpackungsmaterial

Professionelles Verpacken Ihres Umzuges

Ab- und Wiederaufbau Ihrer Möbel durch einen 
qualifizierten Schreiner

Stundenweises Anmieten eines Möbelwagens + Fahrer

Renovierungen und kleinere Reparaturarbeiten

Entrümpelung

Verkauf von Einrichtungsgegenständen

Senden Sie uns Ihre Anfrage oder rufen Sie uns an und
Sie erhalten ein unverbindliches und kostenloses Angebot für Ihren Umzug.

Sie planen Ihren Umzug?
Dann können wir helfen.

Tel.: 06131 - 60 61 310
Mobil: 0176 - 72 32 28 95

Drechslerweg 4
55128 Mainz

www.rheinumzug.de
info@rheinumzug.de

Herzlich Willkommen 
bei Rhein-Umzug

Probststraße 9 
55128 Mainz

BrezelfestBrezelfest

Besonderes 
Brezelfest - Special

... echte 

hier
informieren

Wo?
Rathausstr. 10
55128 Mainz

Wann?
07.06. bis 09.06

Neue vietnamesische
Gerichte entdecken!

Meenzer
Banh Mi

aktuellste Karte und
Aktionen

Sommer - Special
ab 04.06.24!mamahoa.de

01590/6388999
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AUS DEN SCHULEN

Manege frei! – Zirkusprojektwoche in 
Grundschule an den Römersteinen

SchülerInnen sowie LehrerInnen der Grundschule an den Römersteinen in 
Mainz-Zahlbach staunten nicht schlecht, als sie am 15. April 2024 das blau-gel-
be-Zweimastzelt des Circus Baldini auf der Sportanlage des SC Moguntia 1896 
Mainz entdeckten. Eine Woche lang durften sie in die magische Zirkuswelt 
eintauchen und Zirkusluft schnuppern. Statt Mathe, Deutsch oder Sachunter-
richt standen Jonglieren, Bodenakrobatik, Trampolin, Seiltanz, Trapez oder 
Tellerdrehen auf dem Stundenplan. 

Die Kinder wurden in jahrgangsgemischte Gruppen aufgeteilt, die dann von 
einem Team aus erfahrenen Zirkusartisten des Circus Baldini für ihren großen Auf-
tritt trainiert wurden. Ziel des Projekts war es, die Kinder in die Zirkuswelt zu führen 
und sie zu selbstbewussten Akteuren vor Publikum zu machen. Gleichzeitig konnten 
sportliche Herausforderungen gemeistert und der Teamgeist gestärkt werden. 

Der absolute Höhepunkt waren die beiden Vorstellungen am letzten Projekt-
tag. Im voll besetzten Zirkuszelt konnten die Kinder zeigen, welche Kunststücke 
sie in nur einer Woche auf die Beine gestellt hatten. Das wollten sich Eltern, 
Geschwister, Omas und Opas sowie Freunde natürlich nicht entgehen lassen. Bei 
Popcorn und Zuckerwatte wurde ein 90-minütiges, spannendes Programm gebo-
ten, bei dem auch die Lehrerinnen und Lehrer einen „feurigen“ Auftritt hatten. 

Die Zirkusprojektwoche war für die gesamte Schulgemeinschaft ein unver-
gessliches Erlebnis. Wir danken daher herzlich dem Förderverein der Grund-
schule an den Römersteinen, der dieses Projekt mit seiner finanziellen Hilfe 
und umfangreicher Organisation erst ermöglicht hat. Ein großer Dank für die 
freundliche Unterstützung zur Durchführung des Projekts geht zudem an Herrn 
Balte (Stadt Mainz – Abteilung Sport), Herrn Koch (Grünamt Stadt Mainz) und 
Herrn Sambale (SC Moguntia 1896 Mainz e.V.). 

Der Circus Baldini ist ein Familien-Zirkus, der in der 3. Generation geführt 
wird. Zusammen mit Pädagogen hat die Zirkusfamilie ein erlebnisorientiertes 
Konzept entwickelt, das für Freude, Teamgeist und Selbstwertgefühl steht. 
2009 wurde der Zirkus für besonders innovative Projekte ausgezeichnet. 
www.circus-baldini.de Text und Foto: Nicole Schneider

Seildarbietung vor vollem Haus: Projektwochen im Circus Baldini

Ein eingespieltes
Team

Bei einem anstehenden Neu-

bau, Umbau, Ausbau oder

einer Sanierung beraten wir

Sie gerne zu allen Einzelthe-

men ebenso wie zu einer Kom-

plettlösung für Ihr Projekt.

Weitere Partner-Fachbetriebe

aller Gewerke runden unser

Angebot ab. Rufen Sie uns an! 
Schönbornstr. 7a � 55116 Mainz

� 06131-224407 � 06131-223693
www.gruenewald-system-elektrik.de

Venen-Aktionstage
10. bis 14. Juni 2024

Kosten: 5,– €

Elfi Martino u. Kerstin Walther-Scheumann 
Rathausstraße 7 · 55128 Mainz-Bretzenheim 

Tel. 0 61 31/ 36 56 47 · Fax 0 61 31/ 3 5740

Wir suchen Sie!
Fahrer (m/w/d)  
Voraussetzung: Führerschein Klasse B 
Wir bieten Ihnen viele Vorteile,  
13. Monatsgehalt, 30 Tage Urlaub,  
attraktive Rabatte bei zahlreichen Shops 
und im Fitnessstudio 

Jetzt bewerben
www.johanniter.de/mainz 

Mail: info.mainz@johanniter.de
06131 93 555 10
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NACHHALTIGKEITSINITIATIVE BRETZENHEIM (NiB)

„Kippen-Flut“
Im März fanden der Dreck-weg-Tag 

sowie die Junior-Dreck-weg-Woche 
statt, und viele BretzenheimerInnen 
beteiligten sich mit großem Elan! 

Ein besonderer Fokus wurde dieses 
Jahr auf das Sammeln von Zigaret-
tenkippen gelegt (wir berichteten). 
Nach und nach trudelten immer wei-
tere „Fundstücke“ bei uns ein, so dass 
wir am Ende auf weit über 6.000 schädliche Zigarettenkippen kamen! Diese 
gewaltige Menge wurde nur an wenigen Tagen und in ausgewählten Bereichen 
in Bretzenheim gesammelt. Das bedeutet, alle anderen Stellen, an denen auch 
noch viele Kippen liegen, konnten noch nicht einmal berücksichtigt werden!

Uns erreichten auch Meldungen von Bürgerinnen und Bürgern, die berichte-
ten, vor Arztpraxen, an Haltestellen und im Bereich anderer öffentlicher Plätze 
würde sich die Anzahl der weggeworfenen Zigaretten häufen. 

Das sieht nicht nur schlimm aus, sondern ist auch sehr, sehr schädlich für 
unsere Umwelt:

In Zigarettenstummeln sammeln sich jede Menge giftige Substanzen wie 
beispielsweise Arsen und Blei, die Nerven und Nieren bei Menschen und 
Tieren schädigen und karzinogen sind. Weiterhin Chrom, Kupfer, Cadmium, 
Formaldehyd, Benzol und polycyclische aromatische Kohlenwasserstoffe 
(PAK). Letztere sind ebenfalls krebserregend, erbgutschädigend und gelten 
als „Fortpflanzungsgift“. Und nicht zu vergessen: Nikotin! Dieses potente 
Nervengift ist auch erbgut- und schwangerschaftsschädigend. Es wird darüber 
hinaus für Verhaltensänderungen bei Insekten und möglicherweise auch bei 
Wirbeltieren verantwortlich gemacht. Zu guter Letzt besteht der Filter meist 
aus Zellulose-Acetat, welches biologisch nicht abbaubar ist und schließlich zu 
Mikroplastik wird.

All das sind gute Gründe, die Zigarettenkippen nicht in der Natur zu entsor-
gen, sondern im nächsten Mülleimer, oder einen mitgebrachten Taschenaschen-
becher zu verwenden!

 Text und Foto: Andrea Oppacher-Friedrich

NiB Aktuell
•  Unsere Aktion Besonders schöner Garten ist für 2024 angelaufen. Die ersten 

Gärten konnten schon wieder ausgezeichnet werden. 
•  Ende März wurden im Wildgrabental die Tier-Silhouetten erneut aufgestellt. 

Sie sollen darauf aufmerksam machen, dass von April bis Juli Vögel und 
Wildtiere ihre Jungen zur Welt bringen und aufziehen. In dieser Zeit werden 
HundehalterInnen gebeten, ihre Hunde an die Leinen zu nehmen!

•  Die nächste Runde der Blühpatenschaften wurde gestartet. Mittlerweile 
beteiligen sich über 20 Blühpatinnen und Blühpaten an der Aktion. 

•  In der Grundschule an den Römersteinen in Mainz-Zahlbach konnte in 
Kooperation mit der Initiative bgrün² und natürlich unter tatkräftiger Mithil-
fe der Kinder eine Mauerbegrünung durchgeführt werden.

 Andrea Oppacher-Friedrich

Kleidertausch in Bretzenheim
Am 25.04.2024 hieß es in Bretzenheim zum zweiten Mal „Statt Kaufrausch 

Kleidertausch“, und rund 60 BretzenheimerInnen kamen im Gemeindesaal der 
Kirche St. Bernhard zusammen, um mit etwas Abwechslung im Kleiderschrank 
ins Frühjahr zu starten. 

Man konnte wieder bis zu acht Kleidungsstücke mitbringen und sich im 
Gegenzug andere mitgebrachte Teile aussuchen. Ein großer Pavillon zum 
Umkleiden und Spiegel standen bereit, um die Entscheidung zu erleichtern. 

Foodsharing bot Backwaren, Obst, Gemüse und Süßes an und informierte die 
Besucher nebenbei über interessante Fakten zum Umgang mit Nahrungsmit-
teln. Bei leichter Hintergrundmusik und einem Gläschen Sekt war die Stimmung 
heiter und fröhlich, und am Ende gingen viele zufriedene Menschen mit ihren 
neuen Schätzen nach Hause. 

Der nächste Kleidertausch findet am 7.11.2024 statt.
 Text und Foto: Bettina Nutz

Große Auswahl beim Kleidertausch

Das unappetitliche Ergebnis des Sammelns

seit 1948

Putz-, Stuck-, Maler-, Tapezierarbeiten 
Trockenausbau · Bodenverlegung 

Fassadenrenovierung · Kreative Oberflächen

Tel. (0 6131) 3 49 51 
August-Horch-Str. 4 A · 55129 Mainz

www.baudekoration-nonnenmacher.de 
  nonnenmacher.baudekoration

Meisterbetrieb seit 1948

Telefon 0 61 31/36 37 86  ·  Abholung oder Hauslieferung 
Am Schleifweg 9  ·  55128 Mainz-Bretzenheim
Täglich, auch an Feiertagen, von 11 bis 14.30 + 17 bis 22 Uhr 
Samstags von 17 bis 22 Uhr

Montag ist Schnitzeltag 8,50 €
Aktuell feiern wir die Spargelsaison 2024!
Bei gutem Wetter öffnen wir für Sie unsere Sonnenterrasse.
Wir freuen uns Ihnen unsere Hotelzimmer  anzubieten, 
bitte kontaktieren Sie uns oder buchen Sie über  
booking.com Pizzeria · Restaurant

Pizzeria · Restaurant

Bestattungsinstitut

Koppold-Betz
55128 Mainz-Bretzenheim

Zaybachstraße 26
Telefon 0 61 31 / 3 47 51

– Jederzeit erreichbar –

Erledigung aller Formalitäten
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3. große ZMO-Auktion:  
Sachspenden erbeten

Der Herbst nähert sich, und so steigern sich die Aktivtäten der Ehrenamtler-
Innen des Vereins ZMO, der seit langem bekannt ist für seine Second-Hand-
Shops für Kleidung, Bücher und Geschirr und Gläser. Das ZMO-Jubiläum 
kommt, das im Herbst groß gefeiert und mit Aktivitäten begleitet wird.

Eine nun schon etablierte herausragende Aktivität ist die kommende 3. 
große ZMO-Auktion, und dafür ruft Jutta Hager, Vorsitzende des ZMO, die 
BretzenheimerInnen auf, „die Keller, Dachböden und Wohnzimmer- und ande-
re Schränke nach nicht mehr benötigten ,Schätzen‘ durchzusehen und sie für 
einen guten Zweck zu spenden. Bilder, Instrumente, Porzellan und ,Curiosa‘, 
Besonderheiten mit Seltenheitswert, und vieles mehr, das neue Besitzer sucht, 
sind herzlich willkommen.“ Der Erlös der 2024er Auktion wird an eine noch 
zu bestimmende unterstützungswürdige Organisation in Bretzenheim gehen.

Die Auktion wird wieder von Peter Krawietz, dem vormaligen Mainzer Kul-
turdezernenten, durchgeführt. TeilnehmerInnen der Auktion können sich auf 
ein unterhaltsames und interessantes Event freuen.

Die Spenden können zu den bekannten Zeiten mit dem Hinweis „Auktion“ 
beim ZMO abgegeben werden: Karl-Zörgiebel-Straße 2 in Bretzenheim. 

Der ZMO dankt für die Unterstützung. Jutta Hager, ZMO

NACHBARSCHAFT

Schafschur an den Römersteinen 
Einladung zu besonderem Event

Seit nunmehr 25 Jahren grasen an den Mainzer Römersteinen die Schafe 
des Hirten Günter Dorn und pflegen dort das Grün der Denkmalzone. Seit 
2011 hilft ihm dabei finanziell und personell der Verein „Lebendiges Denkmal 
Römersteine“, den Dorn damals, aus Sorge um den Fortbestand dieser Natur-
oase, gegründet hatte.

Der Verein zählt inzwi-
schen über 250 Mit-
glieder, die durch einen 
kleinen Monatsbeitrag 
(1 Euro) und Spenden 
die Tierhaltung, Grün-
pflege und viele soziale 
Aktivitäten unterstützen. 
Inzwischen beschäftigt 
der Verein auch den Mini-
jobber Andrzej Pilarek, 
der häufig in Bretzenheim 
zu sehen ist, wenn er 
mit der Schafherde auf 
Wanderung zu anderen Weiden unterwegs ist. In den Abendstunden kümmert 
sich das Vereinsmitglied Darko Perse ehrenamtlich um die Hühner und Gänse 
der kleinen Landwirtschaft beim Schafstall. Hier ist auch der Ort, an dem jedes 
Jahr an Heiligabend das Kinderkrippenspiel der katholischen Kirchengemeinde 
Zaybachtal stattfindet und immer hunderte Besucher begeistert.

Auch beim Bretzenheimer Adventsmarkt sorgen die Schafe mit den Hirten 
regelmäßig für weihnachtliche Stimmung bei Jung und Alt.

Ein weiteres Ereignis steht nun bevor: Die Schafe müssen von ihrer Wolle 
befreit werden, und hierzu reist der Profi-Scherer Sven Spielberger aus der 
Pfalz an und wird die 15 Schafe scheren. Die Schafschur findet am Samstag, 
dem 1. Juni ab 14 Uhr direkt am Stall bei den Römersteinen statt; danach gibt 
es noch ein gemütliches Zusammensein bei Live-Musik.

Die geschorene Wolle hat meist ein Gewicht von 4-5 kg pro Schaf. Sie wird 
teilweise von Vereinsmitgliedern weiterverarbeitet oder gegen eine Spende an 
Gartenbesitzer als Dünger, Feuchtigkeitsspeicher und Schneckenbremse abge-
geben. Der Verein lädt herzlich zu diesem Fest ein und freut sich auf zahlreiche 
Besucher! Mehr über den Verein und seine Aktivitäten erfährt man unter:   
www.lebendiges-denkmal-roemersteine.de Text und Bild: Günter Dorn

Bei der Schur ist das Schaf „nicht so glücklich“, aber hinterher ist 
es sehr erleichtert, meint der Hirte Günter Dorn

Ergebnisse der Seniorenbefragung
Verkehrsanbindung, Einkaufsmöglichkeiten und Nähe 
zur Innenstadt gefällt Ü60-Jährigen 

Bereits vor neun Jahren hat es eine erste Befragung der Senioren und Seni-
orinnen im Stadtteil gegeben, allerdings war die Resonanz weniger groß als bei 
der aktuellen Befragung. 376 Fragebögen sind eingegangen und wurden von 
den Engagierten des Senioren-Netzwerks Bretzenheim mit Unterstützung der 
Stadt, Leitstelle Offene Seniorenarbeit, ausgewertet. Auch wenn das Ergebnis 
nicht repräsentativ ist, so ist die Vielzahl der Teilnehmenden mehr als erfreulich.

Einige Ergebnisse in aller Kürze: Auf die Frage „An welchen Angeboten wür-
den Sie teilnehmen“, liegen Bewegungsangebote (193), Nachbarschaftshilfe 
(137) und Seniorentreffen (128) ganz vorne. Welche Angebote im Stadtteil feh-
len? Dabei wird an erster Stelle mit 47 Nennungen die Gastronomie genannt, 
danach folgen Kulturelle Angebote (26) und Einkaufsmöglichkeiten (24). Etwas 
mehr als die Hälfte (164) der Befragten würde in eine Senioren-WG ziehen, 
genauso wie 165 Teilnehmende einen ehrenamtlichen, kostenfreien Begleit-
service in Anspruch nehmen würden. Die Unterstützung wird benötigt beim 
Einkaufen (95), 86 für Arztbesuche und 83 zum Spazierengehen. Zudem ist 
der KURIER für 166 Personen das mit Abstand wichtigste Informationsmedium. 
Das freut die Redaktion, vielen Dank, genauso wie am Ende des Fragebogens 
in der  freien Textgestaltung sehr viele positive Feedbacks zu lesen sind. Die 
Ergebnisse werden jetzt im Rahmen der weiteren Arbeit des Netzwerks mitbe-
rücksichtigt. Wenn auch Sie mitarbeiten möchten, sind Sie zum nächsten Treffen 
herzlich eingeladen. Das findet am 16. Mai statt. 

Alle weiteren Details finden Sie auf der Homepage:   
www.bretzenheim-gestalten.de Claudia Siebner

Birgit Bärtsch
Rechtsanwältin
• Immobilienrecht
• Mietrecht
• Baurecht
• Vertragsrecht
Tel.: +49 6131 2493472
info@kanzleibaertsch.com
www.kanzleibaertsch.com

Gerne bieten wir auch  aus unserer Dry Age Kammer
auf Vorbestellung:  

Flank Steaks · T- Bone Steaks 
Ribe Eye Steaks  

Schwäbisch Hällisches 
 Grillkotelett 

Original Baby Ribs  
St. Louis Cut

Metzgerei Walz 
Suderstraße 5 · 55120 Mainz · Telefon 06131 / 22 77 71 
E-Mail: info@metzger-walz.de · www.metzger-walz.de

Jeden Freitag 8-13 Uhr 

auf dem Bretzenheimer 

Wochenmarkt
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ATTRAKTIVE BAU- UND ABRISS-
GRUNDSTÜCKE IN MAINZER BEST- 
LAGEN ZUM KAUF GESUCHT! 
SELBSTVERSTÄNDLICH IN SERIÖSER 
ABWICKLUNG – ZUM HÖCHSTPREIS! 
SPRECHEN SIE UNS VERTRAUENS-
VOLL AN. WIR FREUEN UNS ÜBER 
IHREN ANRUF!

EBLING 
BAUPROJEKTE GMBH

TEL       06131 36 41 41   
MOBIL  0171 27 22 399
www.ebling-bauprojekte.de

KULTUR
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DACH & RINNE
Reparatur und Dachsanierung GmbH

Friedrich-Koenig-Straße 23
55129 Mainz-Hechtsheim

info@dach-und-rinne-mainz.de
www.dach-und-rinne-mainz.de

Sprechen Sie uns an:

06131 / 555870

Flach- und Steildachsanierung
Terrassen, Balkone & Garagen
Dachrinne & Fallrohre
Dachreparaturen
Wärmedämmung
Photovoltaik

www.dachdecker-posselmann.de
info@dachdecker-posselmann.de

Steinbiedengasse 7
55128 Mainz
Tel.: 06131 . 34 767
Fax: 06131 . 36 95 00
Mobil: 0176 . 83 00 88 76

scan mich!

Dennis Sackmann
Dachdeckermeister

dengass
55128 Mainz
Tel.: 06131 . 34 767

Sackma
meister

se 7

Tel.: 06131 . 34 767

ann

Scan mich!

Kultur im ZMO Mainz e.V.
Der ZMO lädt ein zu Kultur vom Feinsten. Der ZMO e.V. in Mainz-Bretzen-

heim hat sich seit über 50 Jahren der Integration, Versöhnung und fruchtbaren 
Zusammenarbeit verschiedener Kulturen verschrieben und veranstaltet regel-
mäßig Konzerte, Lesungen und Ausstellungen – welches Medium eignet sich 
besser für Verständnis und Integration als das der Kunst? 

Der ZMO Mainz e.V. freut sich über Spenden. Veranstaltungsorte sind die 
Vereinsräumlichkeiten in der Karl-Zörgiebel-Straße 2 in Mainz-Bretzenheim.

Die Kultur-Termine im Überblick
•  Ausstellung von Milen Tsakov: 

10.05. – 07.06.2024, Vernissage: 
10.05.2024, 19 Uhr 

•  Konzert (Swing & Rock ń Roll): 
Jakkle, 17.05.2024, 19 Uhr

•  Konzert: Vitaliy Baran, Jazzquar-
tett, 24.05.2024, 19 Uhr

•  Konzert: Eda Tansens & Levante 
(Weltmusik Orient), 31.05.2024, 19 Uhr

•  Lesung: Kurzgeschichten aus „Fliegender Teppich“, Di, 04.06.2024, 19:00 
Uhr. Die Lesung findet im ZMO-Haupthaus statt. 

•  Lesung: Simone Lappert liest aus „Der Sprung“, Do, 06.06.2024, 19:00 Uhr. 
Die Lesung findet im ZMO-Haupthaus statt. 

•  Konzert: Vagabondoj, 07.06.2024, 19 Uhr
•  Ausstellung von Annette Kipnowski & Horst Becker: „1001 Nacht – Malerei 

und Skulptur“ 14.06. – 05.07.2024, Vernissage: 14.06.2024, 19 Uhr
•  Konzert: Christian Wustrau und Band, 21.06.2024, 19 Uhr
•  Lesung: Sophie Blu liest aus „Eine fast normale Schule“, 28.06.2024, 16 Uhr. 

Die Lesung findet im ZMO-Buchstabensalon statt. 
Für die kostenfreien Kulturveranstaltungen im ZMO finden Sie alle Details 

im Internet unter: www.zmo-mainz.de/kulturtermine/ 
Das Team des ZMO freut sich auf Ihr Kommen und Ihr Mitmachen. 
 Margret Johst

entra lverband Deutscher  und Osteuropäer

ZMO Mainz e.V. 
Karl-Zörgiebel-Straße 2, 55128 Mainz
Öffnungszeiten 
Mo-Fr: 11:00-18:00 Uhr 
Sa: 10:00-14:00 Uhr
Annahme von Sachspenden 
Mo-Fr:  11:00-16:00 Uhr 
Sa: 10:00-13:00 Uhr 
Termine online über www.zmo-mainz.de 
oder telefonisch Mo-Fr 11:00-15:00 Uhr
Telefon 
Spendenannahme:  (06131) 2176802 
Kleidung und mehr: (06131) 2176801 
Buchstabensalon: (06131) 7323307 
Geschirr und Gerät: (06131) 9322726

SECONDHAND-MARKT für  
Bekleidung, Hausrat, Geschirr, 
Bücher, Spiele, Medienträger und mehr

KULTURFORUM 
Ausstellungen, Konzerte,  
Lesungen, Theater und mehr

FREIZEIT 
Kurse und Workshops 
für Kinder und Erwachsene

INTEGRATIONSHILFE - Sprachtreff, 
Beratung in schwierigen Situationen

Mehr unter:

www. 
zmo- 
mainz.de

Bild und Foto: Milen Tsakov

Auspuff . Bremsen
Stoßdämpfer . Kupplungen

Inspektionen . TÜV/AU

Hans-Böckler-Str. 103
Mainz-Bretzenheim

06131/82570

Wir machen Ihr Auto fit!

Das Team der Anemonen Apotheke wünscht 
Ihnen ein schönes und unbeschwertes 

Brezelfest 2024
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JETZT MITMACHEN

Ausgeschlafen

Wo in Bretzenheim befindet sich diese Statue? Freiwillige Zusatzfrage: Wie lautet die Säulenin-
schrift darunter?

Die Antwort mit Vor- und Nachnamen – und Alter, wenn du magst – bitte senden an:  
redaktion@bretzenheim-gestalten.de 

Die Namen der EinsenderInnen mit der richtigen Antwort veröffentlichen wir im nächsten 
KURIER so wie hier: Arjen Z. (6), Tjede H. und Enno K. (7) haben die richtige Antwort gewusst. 

Herzlichen Glückwunsch – und vielen Dank fürs Mitmachen! 
 Text und Fotos: Peter O. Claußen

Die richtige Antwort zum Rätsel im letzten KURIER: Dieses Graffito ist Teil einer langen 
Wand mit Graffiti, die sich auf den Wänden rund um den Platz des Kaninchenzuchtvereins P54 
Mainz-Bretzenheim entlang der Straße zwischen Dalheimer Straße und Wilhelm-Schrohe-Straße 
ziehen (siehe unten). Der Verein hat eine langjährige Vereinbarung mit dem Manager von Künst-
lern, die regelmäßig neue Graffiti aufsprühen können. – Den genauen Sinn des vorliegenden 
Bildes haben wir leider nicht erkunden können. 

Die Feldhamster sind aus dem Winterschlaf erwacht. Jetzt ist das nachtaktive Kerlchen wieder auf Futtersuche unterwegs. Weißt du, wo der Feldhamster lebt?
A: auf dem Baum, B: in der Hecke, C: auf dem Golfplatz oder D: auf dem Acker? Text und Illustration: Bettina Nutz

Eine kurze Frage zum Schluss an alle  
kleinen und großen LeserInnen


